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Täglicher today Newsletter zur IDS

today Messeguide App navigiert durch den Messedschungel

Während der 37. Internatio-

nalen Dental- Schau in Köln 

erhalten alle Empfänger der 

bekannten ZWP online- News-

letter täglich einen zusätzli-

chen Newsletter, der immer 

aktuell über das Geschehen 

auf der größten Leitmesse 

der Dentalbranche sowie über 

Messehighlights und Neuig-

keiten informiert. Bestandteil 

des Newsletters sind neben Text- und 

Videobeiträgen sowie Bildergalerien und 

Eventberichten auch die aktuellen Tages-

ausgaben der internationalen Messezei-

tung „today“ in der E-Paper-Version be-

quem zum Online-Lesen. Ob PC, Tablet 

oder Smartphone – die wichtigsten News 

des Tages und das, was morgen passiert – 

mit www.zwp-online.info ist man immer 

up  to date und einen Schritt voraus. 

Zur diesjährigen Internationalen Dental-Schau vom 21. bis 25. März in 

Köln werden mehr als 2.300 Aussteller auf der Koelnmesse vertreten 

sein und ihre innovativen Produkte einem breiten Publikum präsen-

tieren. Der today Messeguide hilft bei der Orientierung auf der groß-

räumigen Dentalmesse und bei der Planung des Messebesuches. 

Als Besucher der Internationalen Dental-Schau legt man mit unter 

sehr lange Strecken auf dem großzügigen Messegelände der Koeln-

messe zurück. Daher sollte ein Besuch auf der IDS sorgfältig geplant 

sein. Pünktlich zur diesjährigen IDS in Köln findet der Guide 

im Netz unter messeguide.today als auch 

in Form einer neuen App (für iOS als 

auch Android) seine Fortführung.

Schnell und unkompliziert: 
Infos zu den teilnehmenden 
Ausstellern im Handumdrehen
In diesem Jahr präsentiert sich der 

today Messeguide erstmals als 

benutzerfreundliche App – in fri-

schem Gewand und mit vielen 

zusätzlichen Funktionen. Neben 

einer vollumfänglichen, zweispra-

chigen und gut sortierten Ausstel-

lersuche sowie stündlich aktua-

lisierten Messenews, profitieren 

Nutzer von tollen Aktionen ausge-

wählter Aussteller, die innerhalb der 

App unter der Rubrik „Highlights“ angekündigt werden. Der „Point of 

Interest“ mit vielen nützlichen Informationen rund um das Messege-

lände und der ausführliche Hallenplan runden die App inhaltlich ab.

Dank der Merkfunktion können Nutzer ihren Messebesuch bereits 

vorab planen und jederzeit über die Favoritenliste abrufen. Ein wei-

terer Benefit der App ist die ausführliche Vorstellung der ZWP online- 

Firmenprofilkunden, die innerhalb der App farblich hervorgehoben 

werden. Neben Hallen- und Standnummer sowie einer kurzen Vor-

stellung des Unternehmens erhält der Leser 

der App zusätzliche Informationen zu Pro-

duktgruppen und ausgewählten Produk-

ten des Unternehmens.

Via Push-Benachrichtigungen werden die 

Nutzer der App regelmäßig über neueste 

Produkte und Highlights informiert.

Die App steht ab sofort im App Store sowie 

Google Play Store zum Download bereit.

Anmeldung
[today Newsletter zur IDS]

Download 
App Store

Download 
Google Play Store

©
 P

ho
to

gr
ap

he
e.

eu
/S

hu
tte

rs
to

ck
.c

om



News

49ZWP SPEZIAL  3/2017

Nicht verpassen: Highlights zur IDS 2017

Speakers Corner 
Nicht nur im Londoner Hyde Park gibt 

es eine „Ecke der Redner“: Das be-

währte Vortragsformat Speakers Corner 

wird auch in diesem Jahr in Köln angeboten 

und ist dabei in die lichtdurchflutete Passage 

Halle 4/5 umgezogen. Vom 21. bis 24. März 

bieten internationale Expertenvorträge fun-

dierten Erkenntnisgewinn und die Grund-

lage für fachliche Diskussionen. Neue Be-

hand lungs methoden spielen ebenso eine 

Rolle wie das Thema Praxisorganisation. Auch 

rechtliche Aspekte des Praxisalltags wer-

den aufgegriffen. Viele Vorträge beschäftigen 

sich mit der Digitalisierung der Branche: 3-D-

Druck, Cloud Computing, Dentalfotografie, 

CAD/CAM-Anwendungen und vernetzte Zu-

sammenarbeit sind einige der Schlagwörter, 

die die Branche 2017 besonders bewegen.

Career Day 
Zum zweiten Mal wird der Career Day 

am 25. März ebenfalls in der Passage 

zwischen Halle 4 und 5 stattfinden. Unter 

anderem präsentieren hier Dentsply Sirona, 

Ivoclar Vivadent sowie die VITA Zahnfabrik 

H. Rauter GmbH & Co. KG ihre Angebote im 

Bereich beruflicher Fortbildung, Weiterent-

wicklung und Karriereförderung mit Vorträgen 

und individueller Beratung. Hochschulabsol-

venten, Auszubildende aus den Sparten 

Zahnmedizin und Zahntechnik sowie Schüler 

und Schulabgänger, die sich über attraktive 

Ausbildungsmöglichkeiten und Berufsper-

spektiven im Dentalbereich informieren möch-

ten, bekommen so erste Einblicke in die ver-

schiedenen Betätigungsfelder der teilneh -

men den Unternehmen. Fertig Ausgebildeten 

oder Berufsquereinsteigern bietet der „Career 

Day“ zudem Informationen über Weiterbil-

dungsmöglichkeiten und Berufschancen in 

der Dentalbranche. 

Branchentreff BZÄK
Hier kommt die Branche zusammen: 

Am Gemeinschaftsstand der Bundes-

zahnärztekammer (BZÄK) und ihren Part-

nern in Halle 11.2, Stand O050–P059 dreht 

sich alles um Information, Austausch und 

Netzwerke. Mit dabei: BZÄK, Institut der 

Deutschen Zahnärzte (IDZ), Zentrum Zahn-

ärztliche Qua lität (ZZQ), Zahnärztliche Mit-

tei lungen (zm), Stiftung Hilfswerk Deutscher 

Zahnärzte für Lepra- und Notgebiete (HDZ), 

Bundesverband der Zahnmedizinstudenten 

in Deutschland (BdZM), Bundesverband der 

zahnme dizini schen Alumni in Deutschland 

(BdZA), Dentista e.V., Aktion Zahnfreund-

lich e.V., Verein für Zahnhygiene und Young 

Dentists Worldwide. TIPP: Die BZÄK bietet 

zudem im Rahmen der diesjährigen IDS 

wieder die Koordinierungskonferenz „Hilfs-

organisationen“ an, die am 24. März 2017 

stattfindet und Vertretern zahnärztlicher 

Hilfsorganisationen Erfahrungsaustausch 

und Netzwerken ermöglichen soll. 

V DZI: Meeting Point für 
Zahntechniker-Handwerk

In Halle 11.2, Stand S010–S012 stel-

len die Experten des Verbandes Deutscher 

Zahntechniker-Innungen (VDZI) die neues-

ten Entwicklungen der Branche vor – und 

sorgen so für eine schnelle und umfassende 

Verbreitung der innovativen Technologien 

und technischen Innovationen.

Gysi-Preis des VDZI
Bühne frei für den Nachwuchs: Im 

Europasaal werden am 23.03.2017 

die besten Zahnersatzarbeiten der besten 

Zahntechniker-Auszubildenden prämiert – 

in der Passage Halle 10/11 können die ausge-

zeichneten Arbeiten während der gesamten 

Messe bestaunt werden.

Generation Lounge
In der Generation Lounge trifft jahre-

lange Erfahrung auf ganz neue Sicht-

weisen: In der Passage Halle 4/5 unterstützt 

der Bundesverband der zahnmedizinischen 

Alumni in Deutschland (BdZA) die Vernet-

zung erfahrener Zahnmediziner mit jungen 

Absolventen. Besucher erwarten spannende 

Vorträge, wertvolle Informationen und anre-

gende Tipps für die Praxis.

Exklusive Know-how-Touren
Die Koelnmesse bietet zur IDS 2017 

den Besuchern auch die exklusive Mög-

lichkeit, hinter die Kulissen moderner Kölner 

Zahnarztpraxen zu blicken. Kleinen, ausge-

wählten Gruppen von Teilnehmern steht ein 

Transfer zu den jeweiligen Praxen zur Verfü-

gung. Dort können die Teilnehmer durch die 

Interaktion mit Spezialisten in einer unge-

zwungenen und entspannten Atmosphäre 

Know-how und wichtige Einblicke in die 

Workflows von Praxis- und Laborräumlich-

keiten gewinnen. Anmeldungen laufen über 

Nora Witte unter n.witte@koelnmesse.de

Journalisten- und Kommunikations-
preis der Initiative proDente e.V. 
Am 22.03.2017 wird die Kölner Initiative 

im Rahmen der Internationalen Dental- 

Schau den „proDente Kommunikationspreis 

2017“ in den Kategorien „Print“ und „Inter-

aktiv“ verleihen, der sich an Zahnärzte und 

Zahntechnikermeister für erfolgreiche PR- 

und Marketing-Aktivitäten richtet. Zusätzlich 

wird bereits zum elften Mal der Journalisten-

preis „Abdruck“ an Journalisten in den Kate-

gorien Print, Hörfunk und TV vergeben, die 

die Öffentlichkeit zu Themen aus den Berei-

chen Zahnmedizin und Zahntechnik allge-

mein verständlich informieren. Die Preisver-

leihung findet im nördlichen Sitzungszimmer 

des Congress-Centrum Ost statt.

Schwerpunkt: 
Digitale Zahnheilkunde
Digitale bzw. computergestützte Ar-

beitsprozesse erleichtern seit Jahren den 

zahnmedizinischen Alltag. Sie ermöglichen 

gesteigerte Präzision, reproduzierbare hohe 

Qualität des Zahnersatzes, Sicherheit durch 

virtuelle Vorplanung und Kosteneffizienz. Be-

sonders durch die Erschließung moderner 

Werkstoffe gewinnt die digitale Zahnheilkunde 

stetig an Relevanz. Ein gutes Beispiel hierfür 

bietet das 3-D-Druckverfahren, das inzwi-

schen so weit ausgebildet ist, dass sogar farb-

lich optimierte Werkstoffe (z. B. Hochleistungs-

kunststoffe) verarbeitet werden können. Für 

Dr. Martin Rickert, Vorstandsvorsitzender des 

VDDI, birgt der 3-D-Druck noch ungeahntes 

Potenzial: „Dies betrifft auch die engere Zusam-

menarbeit von Zahnarzt und Zahntechniker, die 

durch die gemeinsame Arbeit in digitalen Work-

flows gefördert wird. Ein Beispiel stellt das 

Backward Planning in der Implantologie dar, 

wofür der 3-D-Druck mit der laborseitigen Her-

stellung von Bohrschablonen im Detail eine 

konkrete zusätzliche Option schafft. Auf der 

IDS in Köln lassen sich die Chancen dieser mo-

dernen Fertigungstechnologie hautnah erleben 

– mit Innovationen zum Anfassen und im direk-

ten Kontakt zu den jeweiligen Herstellern.“ 
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Öffnungszeiten: Die IDS 2017 hat täglich 

für Besucher von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Für 

Aussteller sind die Öffnungszeiten leicht er-

weitert, von 8 bis 19 Uhr. Der erste Messetag 

(21.März) ist wie jedes Jahr dem Dentalfach-

handel und den Importeuren vorbehalten.

Tickets: Eintrittskarten können bis 20. März 

zum vergünstigten Vorverkaufspreis erwor-

ben werden bzw. ab dem 21. März an der 

Tageskasse. Zudem sind Tickets online und 

in nur vier einfachen Schritten über den  

Ticket-Shop der Koelnmesse erhältlich. Nach 

Anmeldung oder Neuregistrierung gelangt 

man in den Ticket-Shop. Dort wählt man das 

gewünschte Ticket und schließt den Bestell-

vorgang ab. Nach dem Bestellabschluss 

steht das Ticket sofort zum Download bereit. 

Im letzten Schritt kann das Ticket ausge-

druckt oder auf ein mobiles Endgerät gela-

den werden.

Katalog: Der Messekatalog kann für 24 Euro 

im Ticket-Shop erworben werden. Käufer 

erhalten einen Abholschein, der dann vor 

Ort an der Tageskasse gegen den Katalog 

eingetauscht wird.

Autovermietung und Parkplatz: Wer ein 

Auto mieten möchte, muss nicht weit lau-

fen: Eine Europcar-Filiale erreichen Sie fuß-

läufig innerhalb von circa zehn Minuten. 

Diese Filiale befindet sich neben der Lanxess 

Arena und ist täglich 24 Stunden geöffnet. 

Während laufender Veranstaltungen können 

Mietwagen auch über das Reisebüro BCD-

Travel, das sich auf dem Gelände der Koeln-

messe befindet, angemietet werden. Zum 

Parken folgen Sie den grünen Hinweisschil-

dern „Koelnmesse“. Im Messebereich wer-

den Sie über unser modernes Verkehrs

leitsystem zu den ca. 14.500 Parkplätzen 

geleitet. Als Besucher wird Ihnen die Messe 

auf dem dynamischen Anzeigefeld ange-

zeigt. Richtungspfeile weisen den nächst-

gelegenen Parkplatz aus. Die Parkplätze 

sind optimal an die Eingänge angebunden. 

Sie erreichen die Messehallen fußläufig oder 

mit den kostenlosen Pendelbussen.

Bank: In den Messeeingängen Nord, Süd 

und Ost des Messegeländes befinden sich 

Geldautomaten der Sparkasse KölnBonn. 

Bei weiteren Anliegen, wie beispielsweise 

Währungswechsel, müssten sich die Messe-

besucher zum Kölner Hauptbahnhof bege-

ben. Dort befindet sich eine Filiale der Reise-

Bank. Der Hauptbahnhof ist mit der S-Bahn in 

zwei Minuten vom Bahnhof Köln Messe/Deutz 

zu erreichen. Auf dem inneren Messege

lände selbst befindet sich kein Bankautomat.

Sicherheitsmaßnahmen: Zur diesjährigen 

IDS sind, wie auch bei anderen Veranstal-

tungen dieser Größenordnung, verstärkte 

Sicherheitsmaßnahmen geplant. Dazu zäh-

len unter anderem Sichtkontrollen mit stich-

probenartigen Überprüfungen mitgeführter 

Gepäckstücke. Die Kontrollen sind variabel 

angelegt und richten sich nach kurzfristigen 

Rücksprachen mit den Sicherheitsbehörden. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, sind Messe-

gäste gebeten, Gepäckstücke, die nicht zwin-

gend für den Messebesuch benötigt wer-

den, zu Hause zu lassen.

WLAN: Das kostenlose WLAN-Angebot für 

Besucher der Messe ist über die SSID (Name 

des WLAN-Netzes) #hotspot.koelnmesse 

erreichbar. Nach der Anmeldung auf der 

Portalseite dieses Netzes steht sofort der 

kostenlose Internetzugang zur Verfügung.

Infoscout: Neben Infopoints mit Servicemit-

arbeitern, die natürlich gerne für Fragen zur 

Verfügung stehen, haben die IDS-Besucher 

auch die Möglichkeit, das webbasierte Infor-

mationssystem Infoscout kostenlos mit dem 

Webbrowser über das WLAN-Netz in den 

Messehallen zu erreichen. Über Infoscout las-

sen sich ein Messe- und Geländeplan, die Aus

stellersuche, aktuelle Meldungen zur Messe 

sowie zum Rahmenprogramm abrufen.

IDS 2019: Da nach der IDS immer vor der IDS 

ist, lohnt der Hinweis auf die Internationale 

Dental-Schau 2019: Diese findet vom 12. bis 

16. März 2019 auf der Koelnmesse statt.

Was, wo, wie: Service-Angebot der Koelnmesse zur IDS 2017



DAS DGZI E-LEARNING
CURRICULUM IMPLANTOLOGIE
Kurs 157 – Starten Sie jederzeit mit den 3 E-Learning Modulen
 3 E-Learning Module + 3 Pfl ichtmodule + 2 Wahlmodule

 BIS ZU 160 FORTBILDUNGS-PUNKTE

 3 E-Learning Module

 Allgemeine zahnärztliche  Implantologische   Implantologische 
 und oralchirurgische Grundlagen  Grundlagen I  Grundlagen II

3 Pfl ichtmodule

  Spezielle implantologische Prothetik  Hart- & Weichgewebs-  Anatomiekurs mit
 17./18.03.2017 | Berlin  management  praktischen Übungen
 Prof. Dr. Michael Walter  15./16.09.2017  am Humanpräparat
 Priv.-Doz. Dr. Torsten Mundt  Ort wird individuell  20./21.10.2017 | Dresden
    bekannt gegeben  Prof. Dr. Werner Götz
    DGZI-Referenten  Dr. Ute Nimschke
 2 Wahlmodule

 Sedation – Conscious sedation for oral surgery1

 17./18.02.2017 | Speicher
 Bonemanagement praxisnah – 
 Tipps & Tricks in Theorie und Praxis
 03./04.11.2017 | Essen
 Problembewältigung in der Implantologie – 
 Risiken erkennen, Komplikationen behandeln, 
 Probleme vermeiden.
 10./11.11.2017 | Essen
  Laserzahnheilkunde & Periimplantitistherapie 
 (Laserfachkunde inklusive!)
 17./18.11.2017 | Freiburg im Breisgau
 Implantologische und implantatprothetische 
 Planung unter besonderer Berücksichtigung 
 durchmesser- und längenreduzierter 
 Implantate (Minis und Shorties)
 13./14.04.2018 | Troisdorf

BEGINN
JEDERZEITMÖGLICH!

  Piezotechnik
 23./24.06.2017 | München
  Hart- und Weichgewebsmangement

19./20.01.2018 | Konstanz

DVT-Schein2 & Röntgenfachkunde (DVT-Schein inklusive!)

Hürth – CRANIUM Institut 
Teil 1 & 2: 11.03.2017
Teil 1 & 2: 17.06.2017
Teil 1 & 2: 16.09.2017
Teil 1 & 2: 16.12.2017

oder

Digitale Volumentomografi e für Zahnärzte (DVT) und 
Röntgenaktualisierung (DVT-Schein inklusive!)

Teil 1: 21.01.2017 – Teil 2: 22.04.2017 | München EAZF
Teil 1: 11.02.2017 – Teil 2: 20.05.2017 | Nürnberg EAZF
Teil 1: 08.07.2017 – Teil 2: 25.11.2017 | München EAZF

 1 Bitte beachten Sie, dass es sich um einen Drei-Tages-Kurs handelt. Hierfür ist eine Zuzahlung von 200,– Euro zu entrichten.
2 Aufgrund der Spezifi k und des Aufwandes für diesen Kurs zahlen Sie eine zusätzliche Gebühr von 400,– Euro.
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Die DGZI auf der IDS
Halle 11.2, Gang L, Stand 060 (am Stand von O.T.medical)

 Deutsche Gesellschaft für 
Zahnärztliche Implantologie e.V.

Paulusstraße 1, 40237 Düsseldorf
Tel.: 0211 16970-77

sekretariat@dgzi-info.de
www.dgzi.de

© r.classen/shutterstock.com



p r e m i u m  i n n o v a t i o n s

>> DAS NON PLUS ULTRA                   /
       2 Modi: TOP Auflösung + GREEN im open orange dentflow

>> präzise Bewegungserfassung für

     die Herstellung passgenauer   

     Prothetik mit der neuen Software    

     OpTra®Dent

>> herstellerübergreifende Integration 

     2D/3D Formate (z.B. STL, DICOM, XML,

     Obj.) auf einer Software-Plattform

>> platzsparend, effizient, solide und

     zuverlässig - einfachste Bedienung 

     TOP Qualität 

Freecorder®BlueFox 2.0
next generation

Dentflow:
der offene 
3D/4D 
Workflow

>> 2 Modi: High Resolution + GREEN - low dose

>> NEU & EINZIGARTIG 4,9 Sek. 
   3D Umlaufzeit - minimale Bewegungsartefakte +
     Strahlungsreduktion!

>> Fast Scan CEPH 1,9 Sek.! 
   NEU & EINZIGARTIG

>> automatischer Metallfilter NEU

>> hochauflösender CMOS PREMIUMsensor 49,5μ Pixel

>> beste diagnostische Bildqualität mit minimaler Dosis

>> all in one Sensor: 1 Sensor für 2D und 3D 
     Aufnahmen - keine Wartezeiten

>> Positionierungs-Analysetool NEU

>> Modell Scan direkt in STL Format NEU

IDS Neuheit!

NEU !

Immer das 
richtige FOV! 
>> Endo(5x5)

>> Model Scan (8x9)

>> Implant (5x5~12x9)

>> Sinus (12x9)

>> Airway (12x9) 

>> TMJ (16x9) nur

4,9 
Sek.
3D Umlauf

NEU !

Besuchen Sie uns auf der IDS auf ein Glas frisch gepressten Orangensaft.

Halle 11.2  Stand M40/N49 + N51

www.orangedental.de/info 0049 7351 474 990 

Fragen Sie Ihren orangedental Fachhändler.

21. - 25.3.2017


